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Damen Verbandsliga Süd

TV Rottenburg : RSV Ermingen 
Samstag, 19.03.2022, 17:30 Uhr

Kaiser macht den Sack zu

Im Spiel der Damen Verbandsliga Süd traf der TV Rottenburg am Samstag, den 19. März im 8.
Saisonspiel auf den RSV Ermingen. Die Gastgeberinnen behielten bei ihrem 8:1-Erfolg die Punkte in
weniger als 2 Stunden dabei sehr sicher. Das Satzverhältnis von 24:11 zeigt, wie klar es letztlich
war. Eine tadellose Leistung mit jeweils zwei gewonnenen Einzeln und einem Sieg im Doppel
zeigten an diesem Tag Armbruster und Kaiser und Fischer.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Nur einen Satz verloren Armbruster / Kaiser bei ihrem Sieg
in vier Sätzen gegen Sieber / Wiedemeyer und holten somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Trotz
des Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Nur einen
Satz verloren Fischer / Fischer bei ihrem Sieg in vier Sätzen gegen Cieslik / Oishi-Hess und holten
somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Nach den ersten Spielen gingen nun die Topspielerin des
Gastgebers und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 2:0 an den Tisch. Shpresa
Armbruster überzeugte im Einzel gegen Simone Sieber, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet
wurde und somit ein Punkt auf der Habenseite für die Mannschaft verbucht werden konnte. Mit
einem Sieg im Entscheidungssatz ging die Partie am Nachbartisch zu Ende. Heike Fischer gewann
gegen Beate Cieslik mit 3:2. Irene Kaiser hatte gegen Sachiko Oishi-Hess beim 11:3, 11:5, 11:4
keine Schwierigkeiten. Bei ihrer 0:3-Niederlage gegen Claudia Wiedemeyer wurden daraufhin Tanja
Fischer unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Es folgte das Spiel der nominell besten Spielerinnen
des TV Rottenburg und RSV Ermingen. Nur einen Satz verlor hingegen Shpresa Armbruster beim 11:
4, 3:11, 11:7, 11:8 gegen Beate Cieslik und holte somit einen Punkt für ihre Mannschaft. Extrem eng
wurde es in der Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Heike Fischer gelang es
Simone Sieber zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im Entscheidungssatz. Auch
rückblickend war das eine wirklich spannende Partie. Irene Kaiser wehrte eine 1:0 Satzführung von
Claudia Wiedemeyer ab und fuhr den Punkt für die Heimmannschaft noch ein. Ein unterm Strich
einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Mit diesem abschließenden Spiel schloss das Team des TV Rottenburg die Vorrunde mit einem
Punkteverhältnis von 8:8 bei 4 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 0 Unentschieden ab. Die
Mannschaft des RSV Ermingen erreichte nach ihrem letzten Vorrundenspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 2:14. Auch für sie ist die Vorrunde damit vorbei.

 Statistik:
 TV Rottenburg

Doppel: Armbruster / Kaiser 1:0, Fischer / Fischer 1:0 
Einzel: S. Armbruster 2:0, H. Fischer 2:0, I. Kaiser 2:0, T. Fischer 0:1 

 RSV Ermingen
Doppel: Sieber / Wiedemeyer 0:1, Cieslik / Oishi-Hess 0:1 
Einzel: B. Cieslik 0:2, S. Sieber 0:2, C. Wiedemeyer 1:1, S. Oishi-Hess 0:1


